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Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Mike Mines GmbH
Sachsstraße 26, 50259 Pulheim
t 02234 - 9895110
www.isotec-mines.de

r

TV / HIFI / Reparaturen
auch von Handy, 
Tablet und Co.

Pflegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenpflege

0 22 32
1 50 40 82

Mail: petra.lieven@gmx.de
Web: http:/petralieven.magix.net

Salon und Perückenstudio
Petra Lieven

Direkte Abrechnung mit allen Krankenkassen
Brühl • Am Mühlenhof 1 • Tel.: 0 22 32 / 2 53 06

Brühler Ordnungsdienst
 0 22 32

 79 79 79
montags -

freitags 07:00 - 22:00 Uhr

brühl-info

Service
•  Aufpolstern  

•  Neubeziehen

•  Reparaturen

•  Stoffverkauf  

•  Neuanfertigung von 
     seniorengerechten Garnituren  

Römerstraße 490 · 50321 Brühl-Vochem
Tel.: 0 22 32 / 2 42 11

Meisterbetrieb R. Frielingsdorf
Polsterei

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
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AN DIE 
REISEVERSICHERUNG 

GEDACHT?

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Kurze Lieferzeiten &

beste Beratung vor Ort!

URLAUBS-FEELING UNTER

MARKISEN

Familienbetrieb

seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Ihre Anzeigen  
auch online!

Die Antwort lautet grundsätzlich Ja. Selbst wenn die Ehe bei Trennung 
noch keine zwei Jahre andauerte, besteht ein Anspruch auf Trennungs-
unterhalt bis Rechtskraft der Scheidung. Ein Unterhaltsanspruch be-
steht nur dann nicht, wenn neben der kurzen Ehedauer weitere Umstän-
de hinzutreten, die den Unterhaltsanspruch unbillig erscheinen lassen. 
Zum Beispiel, wenn die kurze Ehe von dauernden Streitigkeiten geprägt 
war und sich deshalb noch keine eheliche Solidargemeinschaft heraus-
bilden konnte, die eine Unterhaltsverpflichtung rechtfertigt.

Erst nachdem die Ehe geschieden ist, kann allein eine kurze Ehe einen 
Ausschluss- oder Befristungsgrund für Nachscheidungsunterhalt dar-
stellen. Unabhängig von der Ehedauer können aber auch andere Um-
stände den Unterhaltsverpflichteten von der Zahlung des Trennungs-
unterhalts befreien. Diese sind in § 1579 Nr. 2-8 BGB aufgeführt. Das 
kann zum Beispiel der Fall sein, wenn der Unterhaltsberechtigte schon 
über eine längere Zeit mit einem anderen Partner in einer verfestigten 
Lebensgemeinschaft lebt. Aber auch wenn der Berechtigte die Vermö-
gensinteressen des Unterhaltspflichtigen gröblich verletzt hat oder sich 
eines Verbrechens gegen den Pflichtigen schuldig gemacht hat. 

Besteht ein Unterhaltsanspruch trotz kurzer Ehedauer, ist aber zu be-
achten, dass nach Ablauf des Trennungsjahres grundsätzlich vom Un-
terhaltsberechtigten erwartet werden kann, dass er seine Erwerbstätig-
keit auf eine Vollzeittätigkeit aufstockt, es sei denn, dass eine 
Aufstockung aus tatsächlichen Gründen nicht oder nur eingeschränkt 
möglich ist. Das ist zum Beispiel bei der Betreuung noch minderjähri-
ger gemeinsamer Kinder der Fall oder auch im Falle von Krankheit oder 
unverschuldeter Arbeitslosigkeit. 

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Trennungsunterhalt trotz kurzer Ehe?

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

6. und 7. August
Dres. Pingen und Navara, Frechen-Freimersdorf                   02234 82670
Dr. Marco Atzeni, Brühl    02232 941941

13. und 14. August
TÄ Risges, Sindorf   02273 - 52626
TA Raphael Sanders, Brühl   0176 - 62603740

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6, 

Sonne von morgens bis abends 
und Temperaturen wie im Süden – 
so wünschen wir uns den perfekten 
Sommer – doch es gibt natürlich 
auch eine Kehrseite: in den letzten 
Jahren wurden in den Sommermo-
naten überdurchschnittlich hohe 
Temperaturen gemessen, oft sogar 
Extremwerte, die uns Hitzewellen 
und tropische Nächte bescherten. 
Hitze ist in den hochentwickelten 
Industriestaaten die häufigste wet-
terbedingte Todesursache. Betrof-
fen sind vor allem Kleinkinder und 
ältere, häufig bereits vorerkrankte 
Menschen. Gefährdet sind aller-
dings auch Personen, die im Freien 
arbeiten und Menschen, insbeson-
dere Jugendliche, die auch bei ext-
remer Hitze Sport treiben. Bei gro-
ßer Hitze versucht unser Körper 
gegenzusteuern, um die Körper-
kerntemperatur im Normalbereich 
zu halten: das heißt  die Gefäße er-
weitern sich, die Haut wird besser 
durchblutet und kann so Wärme 
abgeben. Das bedeutet aber gleich-
zeitig, dass die Organe schlechter 
durchblutet werden. Das Herz muss 
seine Pumpleistung erhöhen und 
mehr schlagen. Das bedeutet auch 
einen höheren Sauerstoffbedarf. 
Bleibt ein Ungleichgewicht zwi-
schen Sauerstoffbedarf  und Sauer-
stoffzufuhr bestehen (was insbe-
sondere bei Menschen mit 
Erkrankungen der Herzkranzgefä-
ße der Fall ist) kann es schlimms-
tenfalls zum Herzinfarkt kommen. 

Ein weiterer Kühlmechanismus 
des Körpers ist vermehrtes Schwit-
zen. Der Schweiß verdunstet auf  
der Haut und kühlt dadurch. Ver-
mehrtes Schwitzen aber bedeutet 
Flüssigkeitsverlust. Wird dieser 
nicht durch erhöhte Flüssigkeitszu-
fuhr ausgeglichen, droht Dehydrie-
rung. Damit verbundener Verlust 
an Blutvolumen führt zu verstärk-
tem kardiovaskulären Stress und 
kann sogar akutes Nierenversagen 
auslösen. Besonders gefährdet sind 
hier ältere Menschen, die aufgrund 

von Vorerkrankungen entwässern-
de Arzneimittel einnehmen müs-
sen und oft generell zu wenig trin-
ken.

Was kann man nun tun, um gut 
durch die heißen Tage zu kommen? 
Wichtigste Maßnahme: wann im-
mer es geht, sollte man Aktivitäten 
und körperlich anstrengende Ar-
beiten im Freien in die frühen Mor-
genstunden beziehungsweise auf  
den Abend verlegen und sich wie 
unserer Nachbarn im Süden über 
Mittag eine Siesta im Kühlen gön-
nen. Was aber tun, wenn es auch in 
der Wohnung unerträglich heiß 
ist? Abhilfe kann ein kleines Kli-
magerät oder ein Ventilator schaf-
fen. Hitzestress und Dehydrierung 
kann man auch vorbeugen, indem 
man große Teile des Körpers ab und 
zu mit circa 20°C kühlem Wasser 
kühlt. Auch kühle Fußbäder kön-
nen helfen oder man taucht Hände 
und Unterarme von Zeit zu Zeit in 
etwa 10°C kaltes Wasser. Ganz 
wichtig ist natürlich, regelmäßig 
ausreichend zu trinken. Gut geeig-
net ist Mineralwasser, Frucht-
schorle oder lauwarmer Tee. Eiskal-
te Getränke sind übrigens 
ungeeignet, da der Körper dann 
versucht, Wärme zu produzieren, 
um die Flüssigkeit im Magen auf   
„normale“ Temperatur zu bringen.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Cool bleiben... . .

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Arbeitslosenzahl 
leicht gesunken

Rhein-Erft-Kreis (rr). Im 
Rhein-Erft-Kreis ist die Arbeits-
losenzahl im vergangenen Monat 
leicht gesunken. Im Monat Juli 
waren 17.043 Menschen arbeits-
los, das sind 0,5 Prozent weniger 
im Vergleich zum Monat Juni. 
„Die Arbeitslosenzahlen sind im 
Juli insgesamt zwar leicht zu-
rückgegangen, dies ist aber auf  
den Arbeitslosenstatus der im 
letzten Monat vom Jobcenter 
Rhein-Erft vorläufig erfassten 
ukrainischen Kriegsflüchtlingen 
zurückzuführen“, so Anja Daub, 
Geschäftsführerin der Agentur 
für Arbeit Brühl. 

Die Arbeitslosenquote blieb im 
Juli unverändert und beträgt wei-
terhin 6,6 Prozent. Im Juli 2021 
betrug die Arbeitslosenquote 
noch 7,0 Prozent. Viele Menschen 
beendeten ihre Arbeitslosigkeit; 

es sind 2.992 Personen, die nun 
einen Arbeitsplatz gefunden ha-
ben. 

Die Zahl der neu gemeldeten 
Stellen ist leicht gesunken. Der 
Agentur für Arbeit wurden im Ju-
li 575 Arbeitsstellen aus dem 
Rhein-Erft-Kreis gemeldet, das 
sind 190 weniger Stellen als im 
Vormonat. Im Ausbildungsmarkt 
konnten auch einige Bewerber ei-
nen Arbeitsplatz finden. Im Zeit-
raum von Oktober 2021 bis Juli 
2022 haben sich 2.056 Bewerbe-
rinnen und Bewerber aus dem 
Rhein-Erft-Kreis für eine Ausbil-
dungsstelle gemeldet. 507 junge 
Leute sind noch unversorgt. Die 
Ausbildungsangebote sind wie-
der deutlich gestiegen im Ver-
gleich vor der Corona-Pandemie, 
teilte die Agentur für Arbeit in 
Brühl mit.


